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Übersichtsplan | 1:10.000

Maßstab
1:10.000

Maßstab und Plangrundlage

DKM Stand
10/2018

 1 ha

100 m 200 m 300 m 400 m 500 m

Marktgemeinde
Ehrenhausen a.d.W.

Der Gemeinderat der Marktgemeinde
Ehrenhausen a.d.W. hat in seiner Sitzung
vom 30.09.2019 gemäß  § 24 (1) Stmk. ROG
2010 idF LGBl. 117/2017 den Beschluss
gefasst, den Entwurf des Örtlichen
Entwicklungskonzeptes 1.00 aufzulegen.
Innerhalb der Auflagedauer von 07.11.2019
bis einschließlich 10.01.2020 kann während
der Amtsstunden im Gemeindeamt der
Marktgemeinde in den Entwurf Einsicht
genommen werden. Innerhalb der
Auflagedauer kann jedermann Einwendungen
schriftlich und begründet im Gemeindeamt
bekannt geben.

Datum: 30.09.2019
GZ:

Gemeinderatsbeschluss Auflage
gem. § 24 (1) Stmk. ROG 2010

Stadt Raum Umweltplanung
Arch. DI Günter Reissner, MSc
Radetzkystraße 31/1, 8010 Graz
www.stadtraumumwelt.at

Nach Behandlung der innerhalb der
Auflagedauer eingelangten Einwendungen
und Durchführung der erforderlichen
Anhörungen gem. § 24 (7) Stmk. ROG 2010
hat der Gemeinderat der Marktgemeinde
Ehrenhausen a.d.W hat in seiner Sitzung
vom 08.06.2020 gem. § 24 (6) Stmk. ROG
2010 idF LGBl. 117/2020 den Endbeschluss
zum Örtlichen Entwicklungskonzept 1.00
gefasst.

Datum: 08.06.2020
GZ:

Gemeinderatsbeschluss Endbeschluss
gem. § 24 (6) Stmk. ROG 2010

Plandatum: 08.06.2020
GZ: RO-610-49/1.00 OEP

Planverfasser

Datum:
GZ:

Genehmigung durch
die Stmk. Landesregierung
gem. § 24 (12) Stmk. ROG 2010

Datum:
GZ:

Rechtskraft

Plandatum: 30.09.2019
GZ: RO-610-49/1.00 OEP

Planverfasser

Örtlicher Entwicklungsplan 1.00

Wappen

Legende

1
Baulandbedarf u. Berücksichtigung vorrangiger

Entwicklungen in Siedlungsschwerpunkten

1a

2
Nutzungsbeschränkungen d. übergeordnete

Planungen u. Sicherstellung and. Planungen

3
Nutzungsbeschränkungen aufgrund von

Immissionen

4
Vermeidung von Nutzungskonflikten

5
Wahrung des Orts- u. Landschaftsbildes

6
Mangelhafte Infrastruktur o. Erschließung

7
Gemeindegrenze

Nummern lt. OEEK

8 Infrastrukturlinie Straße

1
Freihaltung des Gewässeruferstreifens

2 Erhaltung von Wald- und/oder Gehölzstreifen

2a Erhaltung von Wald- und/oder Gehölzstreifen;
ausschl. geringf. Adaptierungen des Baulandes

3
Fehlende naturräumliche Vorraussetzungen

3a
Fehlende naturräumliche Vorraussetzungen;

4
Erhaltung charakteristischer Kulturlandschaft,

ökologisch o. klimatisch bedeuts. Strukturen

ausschl. geringf. Adaptierungen d. Baulandes

sind zulässig; Erweiterungen im Ausmaß einer

Baulandbedarf u. Berücksichtigung vorrangiger

ortsüblichen Bauplatztiefe sind unzulässig

Entwicklungen in Siedlungsschwerpunkten

sind zulässig: Erweiterungen im Ausmaß einer

ortsüblichen Bauplatztiefe sind unzulässig

ausschl. geringf. Adaptierungen des Baulandes

sind zulässig: Erweiterungen im Ausmaß einer

ortsüblichen Bauplatztiefe sind unzulässig

Festlegung - Entwicklungsgrenzen Definition

Ersichtlichmachung - Nutzungsbeschränkungen

F-110 kVE-110 kV

Mur

2625 WBV

WLV

Ranzbach 3159 WLV

ÖBB

L-366

H

W

S

erh

roh

RW RL GW GL

TM

RU

BB

Ga

1

1

1

1

TouGol

WVFWVB

HW100

HW30

RRB

HA

Wasserwirtschaftliche
Nutzungsbeschränkungen und
Hochwassergefährdungebereiche

lt. PZVO 2016 Anlage 2 (FWP) Nr. II.B. (4)

NP

LS

NG

NA N2

LT

ME

BF

OS

Natur- und Landschaftsschutz
lt. PZVO 2016 Anlage 2 (FWP) Nr. II.B. (1)

Archäologische Bodenfundstätte
lt. PZVO 2016 Anlage 2 (FWP) Nr. II.F. c)

Ortsbildschutzgebiet
lt. PZVO 2016 Anlage 2 (FWP) Nr. II.F. e)

Meliorationsgebiet
lt. PZVO 2016 Anlage 2 (FWP) Nr. II.B. (6) a)

Gefahrenzonen, Vorbehalts- und
Hinweisbereiche
lt. PZVO 2016 Anlage 2 (FWP) Nr. II.C.

Hochspannungsleitung
lt. PZVO 2016 Anlage 2 (FWP) Nr. II.A. (2) b) u. c)

Gewässer, Gerinne
lt. PZVO 2016 Anlage 2 (FWP) Nr. II.A. (4) a) u. b)
Bäche und Gerinne generalisiert darsgestellt

Ersichtlichmachung - Verkehrsinfrastruktur

Haltestelleneinzugsbereich
Bus 300 m, Bahn 1000 m

Bahn

Strasse
A = Autobahn, S = Schnellstraße,
B = Landesstraße B, L = Landesstraße

Ersichtlichmachung - Verwaltungsgliederung

Staatsgrenze

Gemeindegrenze

Katastralgemeindegrenze

Ersichtlichmachung - Nachbargemeinden

Entwicklungsgrenze und
bauliche Entwicklung
der Nachbargemeinden

Ersichtlichmachung - Vorrangzonen

Grünzone

Ökologischer Korridor

Der im Regionalplan zum
REPRO festgelegte
Siedlungsschwerpunkt

Festlegung - Gebiete mit baulicher Entwicklung

Wohnen

Bestand Potential

Zentrum

Industrie, Gewerbe

Landwirtschaftliche geprägte
Siedlungsgebiete

Tourismus, Ferienwohnen

Bereich mit zwei Funktionen

Festlegung - Siedlungsschwerpunkte

Örtlicher Siedlungsschwerpunkt
räumliche Präzisierung durch Entwicklungsgrenzen

G Gastronomie- und Beherbergungsbetrieb
mit Erweiterungspotenzial gemäß REPRO
räumliche Präzisierung/Umsetzung
im Flächenwidmungsplan

Festlegung - Örtliche Vorrang-/Eignungszonen

Örtliche Vorrangzone/Eignungszone
erh = Erholung/Sport, öan = Öffentliche Anlagen
hwr = Hochwasserrückhalteanlage, glf = Golfplatz

Örtliche Vorrangzone/Eignungszone
lgp = Lagerplatz, eva = Energieerzeugung,
roh = Rohstoffgewinnung, ver = Ver- und Entsorgung
sml = Sprengmittellager

p

Örtliche Vorrangzone/Eignungszone
Verkehr; p = Parkplatz, str = Straßenprojekt
pzf = Öffentlicher Platz mit zentraler Funktion

Festlegung - Immissionsbelastete Bereiche

Tierhaltungsbetrieb

Festlegung - Entwicklungsgrenzen

Siedlungspolitisch absolut
Nummern lt. ÖEK

Siedlungspolitisch relativ
Nummern lt. ÖEK

Naturräumlich absolut
Nummern lt. ÖEK

Naturräumlich relativ
Nummern lt. ÖEK

Aufbauelemente

Öffentliche Einrichtungen
zB Ga = Gemeindeamt

Nutzungsabsicht
Gol  = Golfplatz
Tou  = Touristische Nutzung

Prk

Prk  = Private Parkanlage

BT

10108

Biotop
m. Biotopsnummer

Bergbaugebiet
lt. PZVO 2016 Anlage 2 (FWP) Nr. II.A. (3)

e    nur Erholungsgebiet
ef   Erholungs- und Ferienwohngebiet
f nur Ferienwohngebiet
k Kurgebiet


